
Wenn Sie diese Zeilen lesen, 

sind Sie noch am Leben. 

Herzlichen Glückwunsch. 

Der Redaktionsschluss für 

das Mitteilungsblatt ist im-

mer eine Woche vor der On-

lineveröffentlichung und in 

diesen Zeiten kann inner-

halb dieser Woche sehr viel 

passiert sein. 

Es könnte sein, dass Trump 

mittlerweile Kuba angegrif-

fen hat, nach Venezuela mi-

griert ist, aus Versehen ein 

falsches Land bombadiert 

hat, z.B. Deutschland, zum 

Islam konvertiert ist und 

sich zum First Mullah ge-

kürt hat, den Mond spren-

gen möchte, weil er ständig 

erfolgreich abnimmt oder den Osterhasen zum 

Justizminister gemacht hat. Währenddessen 

hat die Stadt Saarbrücken sich überlegt, dass es 

mal wieder an der Zeit wäre, Aktionismus auf 

Kosten der Natur zu betreiben. Unter anderem 

sollen ein Skatepark und ein Bolzplatz entste-

hen, natürlich dort, wo die Rabauken nicht stö-

ren Weit draußen im Almet. 

Dort kann man bei Gelegen-

heit auch mal die scheiß Na-

tur mit ihren Büschen und

Bäumen plattmachen. 

Eine Win-Win-Situation für 

eine Stadt, für die eine Be-

grünung des Gustav-Reg-

ler-Platzes bedeutet, zwei 

mobile Bäumchen auf den 

Asphalt zu schieben. Man 

kürzt zudem die Ausgaben 

im kulturellen Bereich, na-

türlich nur die, die nicht 

kommerziell ausgerichtet 

sind, leistet sich dafür aber 

einen hoch defizitären Zoo 

voller Tiere, die unschul-

dig hinter Gitter sitzen. Was 

noch so alles passiert ist, 

seit wir diesen launigen Text geschrieben 

haben? Ob Timmy endlich tot ist?

Frisch wie Fisch von vorgestern
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